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Dibbesdorf 1 - Freie Turner III = 0: 5 (0: 3) am 22. 3. 2015

5 : 0 - das ist aus Sicht der III. Mannschaft das Resultat ihres Auswärtsspiels am

Sonntagnachmittag gegen Dibbesdorf 1, ein Ergebnis, das nicht im Einklang mit ihrer

Herangehensweise auf dem Spielfeld steht: Nicht auf entschlossener Gemeinsam

keit in diesem Ensemble, sondern auf herausragende Leistungen einzelner Solisten

fußt der Gewinn von drei Punkten beim Tabellenschlusslicht. Dazu präsentierte

Trainer Hendrik Ruppert mit dem filigranen Alexander Plaianu und Jonas Berger, der

sich im Fußball-Fachgebiet Halten inzwischen einen großen Namen machen konnte;

seine wertvollsten Schmuckstücke an diesem Tage.

Die spektakulärsten Momente hatte Alexander Plaianu produziert, als er innerhalb

von 22 Minuten den Weg zum Sieg bereitete. Raffiniert verschaffle sich der 20-

Jährige von der „Zweiten“ die Räume für seine Tore in der 19., 25. und 41. Minute,

die er schrecklos, brachial und volley erzielte. Mit diesem lupenreinen Hattrik gab der

Youngster ein Powerplay in der Hälfte des Gegners, wo er im Dribbling ein, zwei

Leute stehen lassen und für ein dauerhaftes Angriffsfeuer sorgen konnte. Kurz um:

Alexander Plaianu war an diesem Nachmittag die eigentliche Show.

Die beiden restlichen Tore zum 5 : 0 fielen in der zweiten Halbzeit durch Simon

Köhler (59.) und Maximilian Pätzold (79.) per Kopfball nach Vorlage von Marvin

Trunsch.

Ungewohnte Schwächen der FT-Deckung wurden zwar noch vom Ergebnis

kaschiert, doch erzwangen Jonas Bergers Vorderleute in ihrer Spielweise hals

brecherische Manöver ihres Torwarts. Ein Glück, dass Jonas Berger mit sehens

werten Reflexen in der 30., 53. und 65. Minute Gefahren beseitigte sowie aus seinem
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Strafraum sprintete und drei weitere Steilpässe durch waghalsige Aktionen im Keime

erstickte (66., 76., 85.). Damit rettete ddr unbezwingbare Keeper den komfortablen

Vorsprung über diese Phase. So kam es zu 90 Minuten gelebter Souveränität des

24-jährigen Schlussmannes.

Hatten die meisten der restlichen zwölf eingesetzten braun-weißen Akteure noch vor

Wochenfrist gegen Broitzem II ein grandioses Spiel abgeliefert, so blieben sie

diesmal beim abgeschlagenen Tabellenletzten deutlich unter dem bewährten FT

Leistungsniveau. Mancher wirkte oft teilnahmslos und uninspiriert. Massenhafte Ball-

verluste gesellten sich hinzu. Zuweilen schien auch das Mittelfeld offensiv wie de

fensiv nicht existent zu sein. Ob dieses Spiel mit den über Bord geworfenen takti

schen Vorgaben eher Lust oder Hölle war, bleibt unbeantwortet. Jener Spielrhyth

mus, jene Ordnung - jene Fakten, die die III. Mannschaft gegen Broitzem noch

praktiziert hatte, werden am kommenden Sonntag, 9 Uhr, auf dem 0-Platz wieder

gebraucht. Dann ist Victoria 1 der Gegner, gegen den für die 1 : 3 - Niederlage im

Hinspiel ein galliger Auftritt der Freien Turner ansteht.

Schiedsrichter: Peter Bergmann (MTV Hondelage)

Aufstellung:

Berger - Ebeling - Trunsch, Niemeyer, Hermann - Weber, Kasten (55. Wormek) -

Löffler, Pätzold, Köhler (73. Krauß) - Plaianu (61. Diersing).

Gerd Kuntze


